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Bern, 12. Februar 2009  
 
 
 
Einladung zur a.o. Generalversammlung ICTswitzerland 2009 
Donnerstag, 19. März 2009 , 17:45 Uhr 
Novotel Zürich City-West (neben Technopark) 
Schiffbaustrasse 13, Am Turbinenplatz , 8005 Zürich  
 
 
Sofern die Generalversammlungen von ICTswitzerland, SI und SwissICT der Fusion zustimmen, wird 
am 19. März 2009, um 17.45 Uhr die a.o. Generalversammlung von ICTswitzerland (= 1. 
Versammlung des fusionierten Verbandes) stattfinden. 
 
Programm 17:15 – 17:45 Registration für a.o. GV ICTswitzerland  

17:45 – 18:30 a.o. Generalversammlung ICTswitzerland 
ab ca. 18:30 Uhr Apéro 

Traktanden 1. Bestätigung Fusion 
2. Vorstellen neuer Vorstand 
3. Erklärung Beschlussfassungsprozedere an der Generalversammlung 
4. Wahl der Revisionsstelle 
5. Budget 2009 
6. Vorgesehene Dienstleistungen & Aktivitäten 
7. Verdankungen & Verabschiedungen 
8. Ansprache des neuen Präsidenten 

Registration Bitte registrieren Sie sich für die a.o. Generalversammlung ICTswitzerland 
zwischen 17:15 und 17:45 Uhr im Foyer. Sie erhalten dort Ihre Stimmkarte. 

Stimmberechtigung Gemäss Statuten im Booklet Fusionsdokumente 

Anfragen Mitglieder können bis zwei Wochen vor der Generalversammlung Anträge zu 
Traktanden stellen. Anträge sind schriftlich an die Geschäftsstelle zu richten. 

 

Beilage Antrag Revisionsstelle und Budget 2009 

 

Geschäftsstelle ICTswitzerland / Klösterlistutz 8 / 3013 Bern 
T: +41 31 560 66 60 / F: +41 31 560 66 61 / info@ictswitzerland.ch / www.ictswitzerland.ch 



Beilage zur Einladung a.o. Generalversammlung ICTswitzerland, 19. März 2009 
 
 
Traktandum 4: Wahl der Revisionsstelle 
Die neuen Statuten von ICTSwitzerland lauten hinsichtlich Revisionsstelle "8.1 Als Revisionsstelle 
schlägt der Vorstand der Generalversammlung eine anerkannte Revisionsfirma vor." 
 
Die Firma Revisag, Koblenz, ist im Register der Eidg. Revisionsaufsichtsbehörde (RAB) eingetragen 
und somit befugt, Revisionsdienstleistungen im Sinne des Gesetzes zu erbringen. Als neue 
Revisionsstelle schlägt der Vorstand das Treuhandbüro Revisag vor. 
Revisag war bisher Revisionsstelle von SwissICT und wurde durch ein Evaluationsverfahren 
ausgewählt. 

Antrag: Die REVISAG wird als Revisionsstelle von ICTswitzerland gewählt. 
 
 
Traktandum 5: Budget 2009 

 2009 2010 2011  

Erträge    
Mitgliederbeiträge 940'000 950'000 975'000  
Gebundene Beiträge     
Veranstaltungen 376'000 603'000 378'000  
Produkte/Dienstleistungen 187'000 170'000 170'000  
Uebriger Ertrag 16'000 15'000 15'000  
Total Einnahmen 1'519'000 1'738'000 1'538'000  
    
Aufwände     
Beiträge an Organisationen  61'500 30'000 30'000 
Veranstaltungen 359'000 557'000 357'000  
Produkte/Dienstleistungen 268'000 318'500 258'500  
Infrastruktur / Gremien 700‘000 745'750 745'750  
Sonst. Aufwand 301‘500 120'500 120'500  
Total Ausgaben 1'690'000 1'771'750 1'511'750  
     
Nettoergebnis -171‘000 -33'750 26'250  

 
Anmerkungen: 
Grundsätzlich geht der fusionierte Verband von ausgeglichenen Rechnungen aus. Die Anlässe und 
Produkte müssen weitgehend selbsttragend sein. In klar vordefinierten Fällen, kann der Vorstand im 
Sinne des Mitglieder-Benefits Ausnahmen bewilligen. 
Das budgetierte negative Ergebnis 2009 ist vor allem auf die Fusionsaufwendungen (Infrastruktur, 
Software-Anpassungen, Konsolidierung der 3 Websites, Projektaufwendungen, inkl. juristische und 
steuerliche Beratung) zurückzuführen. Anstelle einer teilweisen Aktivierung von Organisationskosten 
wurden diese direkt der Erfolgsrechnung belastet. Ein weiterer belastender Faktor sind die für 
Einzelmitglieder von SwissICT gesenkten Mitgliederbeiträge. Ein von einer Mitgliedsorganisation in 
Aussicht gestellter Förderbeitrag ist in obigen Zahlen nicht berücksichtigt, könnte aber zu einem 
nahezu ausgeglichenen Ergebnis führen. 
Für die Jahre 2010 und 2011 wird mit einer moderaten Zunahme der Mitglieder gerechnet. Zu einer 
weiteren Ergebnisverbesserung dürften aperiodische Veranstaltungen beitragen (z.B. das alle 2 Jahre 
durchgeführte "Symposium Informatik"). Zudem fallen infolge der Fusion bestimmte Aufwände weg, 
u.a. wird es lediglich einen Geschäftsstellenstandort und ab 2011 nur noch eine Mitgliederzeitschrift 
geben. Ab 2011 ist aus heutiger Sicht bei steigenden Dienstleistungen von einer ausgeglichenen bzw. 
leicht positiven Jahresrechnung auszugehen. 
Es wird damit gerechnet, dass durch Unterstützungsbeiträge und Sponsoring von 
Mitgliedsorganisationen (Verbände und Firmen) die Ertragsseite deutlich gesteigert werden kann. Es 
ist aber auch in diesem Fall davon auszugehen, dass dadurch nicht Vermögen aufgebaut wird, 
sondern durch verbesserte Leistungen für unsere Mitglieder, ein ausgeglichenes Budget erreicht wird. 
 
Antrag: Das Budget 2009 wird genehmigt.  
 


